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Merkblatt Strafloser Schwangerschaftsabbruch 
Schwyz, 8. Januar 2026 
 
Dieses Merkblatt ersetzt die bisherigen Weisungen für den straflosen Schwangerschaftsabbruch vom 
30. Oktober 2002. 
 

1. Rechtsgrundlagen 
 

• Art. 119 f. Schweizerisches Strafgesetzbuch vom 21. Dezember 1937 (StGB, SR 311.0) 

 
2. Allgemeines 
 
2.1 Sprachliche Gleichbehandlung und Adressaten 
 
Funktionen und Berufsbezeichnungen in diesem Merkblatt beziehen sich auf beide Geschlechter. Dieses 
Merkblatt richtet sich an alle Ärzte mit Berufsausübungsbewilligung im Kanton Schwyz, alle innerkanto-
nalen Akutspitäler mit einem Leistungsauftrag «Gynäkologie» gemäss Spitalliste des Kantons Schwyz und 
die anerkannten Familienplanungs- und Beratungsstellen im Kanton Schwyz. 
 
2.2 Bezeichnung der Praxen, Spitäler und Ärzten 
 
Das Amt für Gesundheit und Soziales führt eine Liste mit Praxen, Spitälern und Ärzten mit Berufsaus-
übungsbewilligung und dem Weiterbildungstitel «Gynäkologie und Geburtshilfe» im Kanton Schwyz, 
welche die Voraussetzungen für eine fachgerechte Durchführung von Schwangerschaftsabbrüchen und 
für eine eingehende Beratung erfüllen sowie bereit sind, Schwangerschaftsabbrüche durchzuführen. 
 
2.3 Strafloser Schwangerschaftsabbruch 
 
Der Arzt hat von der schwangeren Frau ein schriftliches Gesuch zu verlangen. Hierfür kann das vom 
Kantonsärztlichen Dienst des Kantons Schwyz zur Verfügung gestellte Formular verwendet werden. 
 
Weiter hat der Arzt mit der schwangeren Frau ein persönliches Gespräch zu führen, sie zu beraten und 
über die gesundheitlichen Risiken des Eingriffs zu informieren und ihr gegen Unterschrift einen Leitfa-
den – vorzugsweise derjenige, welcher vom Kantonsärztlichen Dienst herausgegeben wird oder der den 
nachgenannten Kriterien entspricht – auszuhändigen. Wird nicht der vom Kantonsärztlichen Dienst her-
ausgegebene Leitfaden verwendet, hat der Arzt sicherzustellen, dass der Leitfaden folgende Inhalte ent-
hält: 

1. Ein Verzeichnis der kostenlosen Beratungsstellen. 
2. Ein Verzeichnis von Vereinen und Stellen, welche moralische und materielle Hilfe anbieten. 
3. Informationen über die Möglichkeit, das geborene Kind zur Adoption freizugeben. 

  

https://www.sz.ch/public/upload/assets/91369/Schwangerschaftsabbruch_bei_Notlage_nach_Art_119_des_Schweizerischen_Strafgesetzbuches_vom_21_Dezember_1937_SR_311_0_StGB_Gesuch_Erklaerung_z_H_der_Aerztin_des_Arztes_die_der_den_Eingriff_vorneh.pdf?fp=3
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Der Arzt hat sich persönlich zu vergewissern, dass sich eine schwangere Frau unter 16 Jahren an eine 
für Jugendliche spezialisierte Beratungsstelle wendet. Im Leitfaden des Kantonsärztlichen Dienstes 
sind spezialisierte Beratungsstellen aufgeführt. Die schwangere Frau unter 16 Jahren sollte sich die Be-
ratung gegen Unterschrift bestätigen lassen und die Bestätigung neben dem schriftlichen Gesuch dem 
Arzt aushändigen. 
 
2.4 Meldepflicht 
 
Gemäss Art. 119 Abs. 5 StGB ist jeder im Kanton Schwyz vorgenommene Schwangerschaftsabbruch 
der zuständigen Gesundheitsbehörde in anonymisierter Form zu statistischen Zwecken zu melden. Seit 
dem 1. Mai 2022 können die Meldungen ausschliesslich elektronisch mit dem revidierten BFS-Melde-
formular eingereicht werden. Die Anonymität der betroffenen Frau ist zu gewährleisten und das Arztge-
heimnis ist zu wahren. Für den genauen Prozessablauf wird auf das Merkblatt «Statistik des Schwan-
gerschaftsabbruchs in der Schweiz» verwiesen.  
 
3. Weiterführende Informationen 
 
3.1 Beratungsgespräch vor einem straflosen Schwangerschaftsabbruch innerhalb von zwölf Wochen 

seit Beginn der letzten Periode 
 
Ein Schwangerschaftsabbruch ist straflos, wenn die Frau bei einem Arzt den Schwangerschaftsabbruch 
in den ersten zwölf Wochen seit Beginn der letzten Periode schriftlich verlangt und eine Notlage geltend 
macht. Diese Notlage muss die Frau weder beweisen noch näher glaubhaft machen. Weiter liegt es 
nicht in der Befugnis des Arztes zu beurteilen, ob sich die Frau in einer Notlage befindet oder nicht.   
 
Die Frau sucht zunächst ihren Arzt auf, um die Schwangerschaft festzustellen. Bei dieser Gelegenheit 
kann der Arzt ein eingehendes Gespräch führen, sie beraten, den Leitfaden des Kantonsärztlichen 
Dienstes des Kantons Schwyz aushändigen und sie auf das Angebot der Familienplanungs- und Bera-
tungsstellen aufmerksam machen. Die erforderlichen Unterlagen können auf der Homepage (s. weiter 
unten) des Kantons Schwyz heruntergeladen werden. 
 
Der Arzt, welcher eine Schwangerschaftsabbruch innerhalb von zwölf Wochen seit Beginn der letzten 
Periode durchführt, muss vor dem Eingriff persönlich mit der schwangeren Frau ein eingehendes Ge-
spräch führen und sie beraten, sie über die gesundheitlichen Risiken des Eingriffs informieren und ihr 
gegen Unterschrift einen Leitfaden aushändigen (vgl. Art. 119 Abs. 2 und Art. 120 Abs. 1 StGB).  
Nach dem Eingriff erfolgt die Nachbetreuung üblicherweise durch den Hausarzt. Die Familienplanungs- 
und Beratungsstellen können auf Wunsch der betroffenen Frau auch einbezogen werden. 
 
Zudem muss sich der Arzt persönlich vergewissern, dass sich die schwangere Frau unter 16 Jahren an 
eine für Jugendliche spezialisierte Beratungsstelle gewandt hat (Art. 120 Abs. 1 Bst. c StGB). 
 
3.2 Strafloser Schwangerschaftsabbruch ab der dreizehnten Woche seit Beginn der letzten Periode 
 
Gemäss Art. 119 Abs. 1 StGB ist der Abbruch einer Schwangerschaft ab der 13. SSW straflos, wenn er 
nach ärztlichem Urteil notwendig ist, damit von der schwangeren Frau die Gefahr einer schwerwiegen-
den körperlichen Schädigung oder einer schweren seelischen Notlage abgewendet werden kann. Die 
Gefahr muss umso grösser sein, je fortgeschrittener die Schwangerschaft ist. Es gilt die Meldepflicht 
gemäss Art. 119 Abs. 5 StGB für den straflosen Schwangerschaftsabbruch. 
  

https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/gesundheit/erhebungen/stativg/abbruch-melden.assetdetail.33587705.html
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/gesundheit/erhebungen/stativg/abbruch-melden.assetdetail.33587705.html
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4. Ablauf und Formulare 
 

1. Ärzte, Praxen und Spitäler, die straflose Schwangerschaftsabbrüche vornehmen möchten, wer-
den nach Überprüfung der Voraussetzungen für eine fachgerechte Durchführung und eine ein-
gehende Beratung durch den Kantonsärztlichen Dienst (KAD) bezeichnet. 

2. Der Kantonsärztliche Dienst erteilt die Bewilligung gemäss den aktuell gültigen Vorgaben. Die 
Bewilligung ist drei Jahre gültig und muss vor Ablauf erneuert werden. 

3. Nach Erteilung der Bewilligung nimmt der Arzt die Registrierung für das Online-Portal des Bun-
desamtes für Statistik vor. 

4. Nach Erhalt der Zugangsdaten können die Meldungen über den straflosen Schwangerschaftsab-
bruch durch den Arzt online erfasst werden. 

 
Um den Ablauf zu erleichtern und zu vereinheitlichen, werden folgende Formulare auf der Homepage 
des Kantons Schwyz veröffentlicht: 

• Gesuch um Schwangerschaftsabbruch bei Notlage 

• Bestätigung der Beratung schwangerer Frauen unter 16 Jahren 

• Leitfaden – ungewollt schwanger? mit Liste der Beratungsstellen 

• Antragsformular für Ärzte, Praxen und Spitäler 

 
 
5. Kontaktangaben 
 
Fragen zur Umsetzung des straflosen Schwangerschaftsabbruchs richten Sie bitte an kad.ags@sz.ch. 

http://www.interruptio.bfs.admin.ch/
http://www.interruptio.bfs.admin.ch/
http://www.interruptio.bfs.admin.ch/
https://www.sz.ch/behoerden/verwaltung/departement-des-innern/amt-fuer-gesundheit-und-soziales/bewilligungen.html/8756-8758-8802-9316-9317-12695/l/de
https://www.sz.ch/behoerden/verwaltung/departement-des-innern/amt-fuer-gesundheit-und-soziales/bewilligungen.html/8756-8758-8802-9316-9317-12695/l/de
mailto:kad.ags@sz.ch

